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Die Präsidenten-Waage

Mißverstandene Tarnung
In unserem Dorf sind motorisierte

Truppen einquartiert. Diese haben ihre
Motorfahrzeuge mit Laub gegen
Fliegerangriff getarnt. Das sieht ein älteres
Fraueli und sagt kopfschüttelnd: «Das
sind natürlich wieder die jungen Mädchen

von heute; die wissen nichts
Besseres zu tun, als den Soldaten die Autos
zu bekränzen I» A.G.

Der moderne Cäsar
Er schweigt und schweigt und

schweigt. Karagös

3ÎM Gute Herrerkleider kauft man
'ÏM ,m Spezialgeschäft'

m
m
m

Preis-Kreuzworfrätsel Nr. 43

Die Auflösung heifjt: «Tritt ein Glücksfall
bei dir ein, sei bedacht und hüt ihn fein.»
Die Gewinner der vom Nebelspalter-Verlag
gestifteten Buchpreise sind:

M. Müller-Zurflüh, Basel.
Paul Abegg, Luzern.
J. Furler-Fininger, Basel.
Guido Ebneter, Appenzell.
Kan. Rusterholz E., Ter. Bat. 157 Stabskp.
Hans v. Waldkirch, Zürich 2.

Emmy Berner-Kradolfer, Unfer-Entfelden.
Edmée Steinfels, Zürich 5.
Frau della Piefra Elena, Altdorf.
Elisabeth Buhmann, Luzern.
Elisabeth Hürlimann, Genf.
HD. Müller Emmi, Soldatenstube 43.

Arbon, Basel, Chur, Frauenfeld, St. Gallen, Glarus, Herisau,
Luzern, Ollen, Romanshorn, Schafihausen, Stans, Winterthur,
Wohlen, Zug, Zürich. - Depots in: Bern, Biel, La Chaux-
de-Fonds, Interlaken, Thun.

«Dem werd' ich öppis hueschtel»
Das heiht ebensoviel, wie «dä cha mir

in Schueh blose», nämlich: der kann mir
gestohlen werden». Wer aber meint, es
könnten nur Menschen, Säugetiere und Vögel

sich gegenseitig etwas vorhusten, der
ist schief gewickelt. In den Tropen gibt es

ein Gewächs, unserer Bohne ähnlich, das
hustet, sobald Staubteilchen auf seine sehr
empfindlichen Blätter fallen. Seine Atmungsorgane

füllen sich mit einer Art Gas, das
mit einer leichten Explosion den Staub von
sich stöfjt. Uebrigens, mein Herr Gemahl
explodiert ebenfalls außerordentlich leicht.
Da brauchen noch nichf einmal Staubteilchen,

sondern nur Worte zu fallen, wie:
«Guschti, dänk a die schöne Teppich von
Vidal a der Bahnhofstrah z'Zürich I » Aber
es nutzt ihn nichts, nöd lugg loh gwünnt!

Rationierungs-Philosophie
A.: «Was lachst du?»
B.: «Ueber mich selbst!»
A.: «Warum denn?»
B.: «Weil ich mich eben darüber

ärgern wollte, dah ich keine Fleischpunkte

mehr habe.»
A.: «Das ist doch kein Grund zum

Lachen »
B.: «Doch, ich habe nämlich soeben

auch entdeckt, dah ich auch kein Geld
mehr habe » Müll.

Seufzer eines Schriftstellers
Wenn ich so seifen Einnahmeausfälle

hätte wie ich Ausnahmeeinfälle habe,
wäre bei mir alles in schönster
Ordnung.

s.

Un cognac

MARTELL
ÂGE-QUALITÉ
Generalvertreter für die Schweiz:

Fred. NAVAZZA, Genf
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In un5srsm Oorl 5Ìnc! molorÌ5Ìsrts
Iruopsn sinqusrtiert. V!s5s iisizsn inrs
/^otorisiirzsugs mit l.suiz «zsgsn I^Iis-
gsrsngritt gstsrnt. vs; zisiit sin ältsrs5
ssrsusli unct zsgt icoot5ciiüttsinci: «Os5
5inci nstürlicii wiscisr clis jungsn ^sci-
ciisn von iisuts? ciis wî55sn n!ciit5 ös5-
-SI-S5 ZU tun, s>5 cisn 5o!cistsn ciis ^uto5
Zu tzslcrsnzsn I » <2

Osi' mocisms Lässt'
i^r 5ciiwsigt unci 5ciiwsigt unci

5ciiwsigt. Xsrsgöz

'^W «m 5>zs?ìo/c/esc/,ô/ít-

proil iXrsui^orîràîlel i^r. 43

Ois ^utiàzung iisiizt: «Iriit sin (Ziücicztsii
lzsi ciir sin, ssi izsclsckt unci iiüt ikn tsin.»
Ois Oswinnsr cisr vom i>IslzsiZsZsiisr-Vsriscz
gsziittstsn Luckorsizs zinci:

//üiisr-2urtiük, iZszsi.
psui ^izsgg, l.u>:srn.
t. purisr-ssiningsr, kszsi,
Ouicio Liznstsr, ^opsn::sii>
Xsn. iîuzisrkoir Ii,, Isr, IZst. 1Z7 Zisizzico.
kisnz v. Wsiciicirck, lürick 2,
Lmmv ösrnsr-Xrscioitsr, Unisr-Lnttsicisn.
iïcimss Zisintsiz, ^ürick 5.
Lrsu cisiis pistrs Lisns, ^itciort.
Liizsizsik IZulzmsnn, l.u>:srn.
iîiizsizstk kiüriimsnn, Osni.
KIO. //üiisr Lmmi, 5oicisisnztu>zs 43.

«vem wsr6' ick öppk kueîckte l»
Osz ksilzt sizsnzovisi, wis «cis ciis mir

in Zckusk izioss», nsmlick: cisr icsnn mir
gsziokisn wsrclsn». Wsr sizsr msini, sz
icànnisn nur //snzcksn, Zsugsiisrs unci Vo-
gsi îick gsgsnzsiiig stws; vorkuzlsn, cisr
iît îckisi czswicicsik in cisn Iroosn gibi Sî
sin Oswsckî, unzsrsr IZokns skniick, cisî
kuîist, îolzsici 5tsuiztsiicksn sut îsins îskr
smrziinciiicksn kisttsr tsiisn, 5sins ^tmunczz-
orgsns tüiisn îick mii sinsr ^rt (Zsz, cisî
mit sinsr isicktsn Lxoioîion cisn 8tsuiz von
îick îtokt, Usizrigsnî, msin i-isrr Osmski
sxpiociisri sizsnksiiî sulzsrorcisniiick isickt.
Os izrsucksn nock nicki sinmsi 8tsuiztsii-
cksn, îoncisrn nur Worts ?u tsiisn, wis:
«Ouzckti, clsnic s clis zcköns Isooick von
Viclsi s cisr iZsknkotzirsh T'Iürick i » ^izsr
sz nutz:t ikn nicktz, nöci iugg iok gwünnt!

^ationisi'uligs-s'iiilosopiiis
^.: «Ws5 Isciist ciu?»
k.: «Usizsr micii 5sI>Z5tî»
>-x.: «Warum cisnn?»
iZ.: «Wsii icii micii sksn cisrürzsr sr-

gsrn wollts, cisk; icii Icsins ^Isiscii-
punicts msiir iisizs.»

^.: «Oâ5 ist ciocii lcsin Orunci zum
i.sciisn »

L.: «Oocii, icii iisizs nsmiicii 5osizsn
sucii sntciscict, cislz icii sucii lcsin Osicl
msiir iisizs!» ^"li,

Lsufist' siiiss LciiMstsIIsi's
Wsnn icii 50 5sitsn lï!nnsnmsâU5tsI!s

iistts wis icii ^U5nsiimssinislis iiâizs,
wsrs izsi mir aiis5 in 5ciiön5tsr Orci-

nung. 5.

(Zsnsrsivsrtrstsr tür clis 5ckwsi?:
I-rsci. ki^V/.??^, 0sn<
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